
Reisepreis  
pro Person im Doppelzimmer:  € 1.395.,- * 
Einzelzimmerzuschlag:  € 270,-  
 

* Klimaneutraler Preis von TRAVELHOUSE. Diese Reise wird - 
in Bezug auf den Fluganteil der Tour - völlig klimaneutral 
durchgeführt.  Eine entsprechende Summe führen wir an 
„atmosfair“ ab.  
 
Mindestteilnehmerzahl: 21 Personen  
Sollte die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht werden, kann 
der Veranstalter bis spätestens 30 Tage vor Reisebeginn vom 
Reisevertrag zurücktreten. 
 
 
Leistungen: 

Linienflüge mit LUFTHANSA in der Touristenklasse von Frank-
furt nach Danzig und zurück, sämtliche Flughafensteuern, Si-
cherheitsgebühren, Luftverkehrssteuer und Kerosinzuschlag 
(Stand 03/2026), alle Transfers und Fahrten in einem klimati-
sierten Reisebus, 4 Übernachtungen in einem  4-Sterne-Hotel 
in Danzig (offizielle Landeskategorie) in Doppelzimmern mit 
Bad/Dusche und WC, Halbpension (Frühstück und Abendes-
sen, Abendessen z. T. außerhalb des Hotels), Eintrittsgelder 
und Besichtigungen laut Programm, Tickets für zwei Kulturver-
anstaltungen, Deutsch sprechende, örtliche Reiseleitung,  Du-
Mont-Reisetaschenbuch ‚Danzig‘, R+V-Insolvenz-Versicherung 

 

Nicht enthalten sind  Trinkgelder für Busfahrer und örtliche 
Reiseleitung, Gepäckträgerservice im Hotel und evtl.  
gewünschte zusätzliche Reiseversicherungen. 
 

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittskosten- 

Versicherung. 
 

 
Hinweis zu den Konzertbesuchen 

Während der Reise ist der Besuch von mindestens zwei Konzer-
ten geplant. Die kompletten Spielpläne für Dezember sind lei-
der noch nicht veröffentlicht, so dass wir Sie über diese  
Details zu einem späteren Zeitpunkt informieren werden.  
 
 

Deutsche Staatsbürger benötigen für die Einreise nach  
Polen einen Personalausweis oder Reisepass, der mindestens 
für die Dauer des Aufenthalts gültig sein muss.  
 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben.  
 
Diese Reise ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität 
nicht geeignet. Fragen Sie uns im Bedarfsfall nach den  
Möglichkeiten zur Teilnahme.  
 
Fotos z. T. von visitgdansk.com  

Reiseveranstalter 

TRAVELHOUSE 
Im Hainchen 18    61462 Königstein im Taunus 

Tel.:  06174 - 22029   Fax:  06174 - 25290 
info@travel-house.de    www.travel-house.de 

Dunnator Castle  
 

Nikolaikirche Danzig  

Stand: 04/26 

Weihnachtsmarkt.  
Tradition trifft Moderne. 
  

Advent in  

Pommern 

02.12. - 06.12.2026 

Reiseleitung:  

Karsten Ratzke, Königstein  
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Advent in Pommern 

Seit 2015 bieten wir in jedem Jahr Ende November / An-
fang Dezember eine Reise in eine europäische Stadt an, 
die unter dem Thema „Advent und Weihnachten“ steht.  
Mit Danzig besuchen wir in 2026 die dritte polnische 
Stadt und stellen Ihnen Advents– und Weihnachts-
bräuche in Pommern vor.  
Die ehemalige Hansestadt Danzig blickt auf eine lange 
und abwechslungsreiche Geschichte zurück, war sie 
doch lange Spielball der Mächte Polen und Deutsch-
land. In der Zeit zwischen dem 15. und dem 18. Jh. war 
die große Blüte der Stadt, die während dieser Periode 
zu den bedeutendsten und reichsten Städten der Welt 
gehörte. Die wunderschönen historischen Gebäude in 
der Altstadt und am Hafen legen dafür Zeugnis ab. In 
der jüngeren Geschichte wurde Danzig als die Geburts-
stätte der Solidaritäts-Gewerkschaft bekannt, die maß-
geblich zur politischen Veränderung in den späten  
80er Jahren des letzten Jahrhunderts beigetragen hat.  
Der Danziger Weihnachtsmarkt gehört zu den schöns-
ten in Polen und zeigt viele Produkte aus Pommern, 
dem Teil Polens, zu dem viele Deutsche eine besondere 
Beziehung haben, was sich ebenfalls aus der wechsel-
haften Geschichte der Region ergibt.  
Und selbstverständlich werden wir uns auch auf dieser 
Reise nicht  nur auf die Stadt Danzig konzentrieren, 
sondern auch das Umfeld erkunden. So wartet ein um-
fassendes Programm mit unterschiedlichen Punkten 
auf die Teilnehmer dieser Tour.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Tag: Mi. 02.12.2026 

Am Morgen treffen sich die Teilnehmer am 
Flughafen in Frankfurt. Von hier aus erfolgt der 
Linienflug nach Danzig, der Hauptstadt Pom-
merns. Begrüßung durch die örtliche Reiselei-
tung und Fahrt zum Hotel, das sehr zentral in 
der Nähe der Altstadt liegt.  
Schon am Nachmittag beginnen wir mit der 
Stadtbesichtigung von Danzig. Eine der be- P
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kanntesten Sehenswürdigkeiten und das Wahrzeichen der Stadt ist 
das berühmte Krantor, das wir ebenso sehen werden, wie die Mari-
enkirche mit ihrem mittelalterlichen Kirchenschiff, der wir einen Be-
such abstatten werden. Weitere Besichtigungspunkte sind der Lan-
ge Markt und der Artushof, bevor es zum Hotel zurück geht. 
Abendessen und Übernachtung in Danzig.  
 
2. Tag: Do. 03.12.2026 

Am Vormittag werden wir die Stadtbesichtigungen in Danzig fort-
setzen, die wir aufgrund der Lage des Hotels alle zu Fuß bewältigen 
können. Dabei stehen heute das Rechtstädtische Rathaus, die Ka-
tharinenkirche, das Große Zeughaus und das Langgasser Tor auf 
dem Programm. Für den Nachmittag ist der Besuch des wunder-
schönen Weihnachtsmarktes geplant. Abendessen und Übernach-
tung in Danzig.  
Für den Abend haben wir den Besuch eines Konzerts oder einer 
Oper eingeplant, wobei das Programm bei Drucklegung noch nicht 
bekannt war.  
 
3. Tag:   Fr. 04.12.2026 
Heute unternehmen wir einen Ausflug zur sog. Dreistadt. Beginnen 
werden wir mit dem Besuch von Gdyna, einem Ort, der den zwei-
ten Weltkrieg größtenteils unbeschadet überstanden hat und da-
her einen für Polen ganz eigenen Charme besitzt. Die Hafenstadt 
trägt den Namen „Denkmal der Geschichte“ und lädt zu einem 
Bummel ein. Die Kurstadt Sopot lockt seit dem frühen 19. Jh. Gäste 
an und besitzt den Charme einer alten Bäderstadt, in der früher der 
Adel seine Ferien verbracht hat. Die historische Mole, über die wir 
flanieren werden, legt Zeugnis von dieser großartigen Zeit ab. Den 
Abschluss des Programms bildet der Besuch der Klosteranlage von 
Oliwa. Von hier aus geht es zurück nach Danzig. Übernachtung in 
Danzig. 

Während des Besuches in Oliwa haben wir den Besuch eines 
Orgelkonzerts in der Basilika eingeplant. Bei Drucklegung war noch 
nicht klar, in welcher Form dieses stattfinden kann und wird.  
 

Weihnachtsmarkt Danzig 
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   Winterlicher Hafen    
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4. Tag:     Sa. 05.12.2026 
Die Kaschubei steht heute im Mittelpunkt unseres Tagespro-
gramms, wobei wir sicherlich auch mehr über das weltbekann-
te kaschubische Weihnachtslied erfahren werden. Die Kaschu-
bai ist ein Teil Polens, der sich z. B. durch die eigene Sprache 
vom restlichen Land absetzt. Beginnen werden wir mit dem 
Besuch des Westkaschubischen Museums in der Ordensburg 
in Bytow, in dem u. a. regionale Kunst gezeigt wird. Es handelt 
sich hierbei um eine Gründung des Deutschen Ordens, mit der 
dieser den Weg von Danzig nach Süd-Pommern kontrollierte. 
Die Kaschubai ist auch für ihre besondere Keramik bekannt 
und so besuchen wir in der kleinen Ortschaft Chmielno das 
Haus und die Werkstatt der Familie Necel, wo wir viel über das 
besondere Handwerk erfahren werden. Nach der Mittagspause 
geht die Fahrt weiter nach Kartuzy, wo wir die Klosterkirche 
besuchen werden, die weihnachtlich geschmückt sein wird. 
Der Ort liegt inmitten der Kaschubischen Seenplatte und 
selbst an vier Seen. Er ist für seine historische Altstadt bekannt, 
die wir bei einem Bummel erkunden werden. Auch hier lädt 
ein kleines Museum zum Erkunden ein. Später geht es zurück 
nach Danzig zum Hotel. Abendessen und Übernachtung in 
Danzig.  
Für den Abend haben wir den Besuch eines Konzerts oder 
einer Oper eingeplant, wobei das Programm bei Drucklegung 
noch nicht bekannt war.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

5. Tag:  So. 06.12.2026  

Den Morgen haben wir bewusst programmfrei gehalten, um 
Ihnen noch einmal die Möglichkeit zu geben, die Stadt, den 
Weihnachtsmarkt oder die ein oder andere Sehenswürdigkeit 
auf eigene Faust zu erkunden.  
Am Vormittag erfolgt dann später der Transfer zum Flughafen 
und von dort der Rückflug nach Frankfurt, das am Nachmittag 
erreicht wird. Hier endet die Reise.   
 
                         Änderungen vorbehalten 

Kaschubisches Museum  


